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Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.
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ur-“g«preis (einschl
^IfcSO,

. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 35.—. für das Vierteljahr
für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer, frei Haus Mk. 45. ,

14.—, Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. I . ,
mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg. :*•:

Schrift - und GeschÄftsleitung Femspr. Nr. 3690. ----------------

rlin
n,

urgaa der Stadtverwalinng
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

,Amtsblatt der Stadt Wiesbaden“
Ameiecnprei « für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petttieiie SOPfj.
die 84 mm breiie Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklameseüean Vor»
augsplützen Mk 4 - , bei einmftUflerAnzeige die 40 mm breite Petitzeiie Mk. I.—j
för auswärts Mk. 2.- . Mk. 4.- . Mkf 5.- bezw. Mk, 2.50. Anzeigenannahme >bö
10 Uhr vormittag». Fü» Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tag en wird

keine Gewähr übernommen . 1 '~~ r'1

Dienstag , 2. liovember 1920» 54 . ianrgang.

t und

i . Auskünf^

t«1 Aus dem Kurhaus.
, Prof. Winderstein dirigiert.

Cl  Kurverwaltung hat zur Leitung einiger Abonne-
IjAOnzerte den bekannten Orchesterleiter Prof . Hans
k erstein eingeladen . Das erste dieser Konzerte des

ĵ hesters findet heute Dienstag abend 8 Uhr im
*** statt.

Der BalladensängerGötz
hat für seinen Loewe-Balladen-Abend morgen
ein sehr anziehendes Programm aufgestellt.

,?lf dasselbe noch wenig bekannte Kompositionen
N Uh so kann darin um so mehr die Bedeutung Götz'

j Wensänger erblickt werden , da die Interpreten
Vreschen Balladenkunst im Konzertsaal immer
C ?r  werden . Karl Qötz hat als Balladensänger
W Gossen Ruf und ist nach Eugen Guras Tode

^er  bedeutendste Dolmetscher Loewescher
•ünupPfungen anzusprechen . Der Abend beginnt

k-h um 8 Uhr . Die Eintrittspreise betragen 8,
«Mark.

>iztes,
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’iche J
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Gonzalo Sanz,
■1» v,- Meistertelepath , der kürzlich im Kurhause
Ikj^ ich seines ersten Gastspiels mit so grosser Be-
|w lj'£ aufgenommen wurde , ist von der Kur-

für einen zweiten Experimentalvortrag ge-
**0 Wor den, der am Freitag , abends 8 Uhr , im

Säaie des Kurhauses stattfindet.

K

igerier
■,k*Pe -
11  Uhr

>0*

Ausdruckskraft auf. Ihr Spiel war ebenfalls lebensvoll
und natürlich . Den König „Heinrich “ sang Herr
Bergmann  als Gast mit ergiebiger , wenn auch
stelknweis etwas unfrei klingender Stimm?. Für Herrn
Andra (Telramund ) war Herr Ru pp aus Mainz hilfs¬
bereit eingesprungen . In den andern Hauptrollen
machten sich ferner Herr S t r e i b in der Titelrolle und
Frau Lorentz - Höllischer (Ortrud ) in wirkungs¬
voller Weise um die Aufführung verdient . Das gut
besetzte Haus zollte allen Darstellern, reichbemessenen
Beifall. fz-

— Staatstheater. Morgen Mittwoch geht im Abonne¬
ment B Lortzings „Zar und Zimmermann“ in Szene.
Als „Zar“ gastiert Herr Josef Burgwinkel vom Stadt¬
theater Barmen-Elberfeld auf Anstellung ; die Partie des
„van Bett“ singt Herr Walter Ries vom Stadttheater
Barmen-Elberfeld ebenfalls auf Anstellung . — In der
Oper werden Neueinstudierungen  der „Königin
von Saba“ von Goldmark und von „Fra Diavolo“ von
Auber vorbereitet . Ausserdem bringt der Monat
November einen Tanz-Abend „Gesellschaftstänze , der
mit der Erstaufführung der einaktigen Oper „Micareme“
von Brandts -Buys eingeleitet wird . Die Soloproben zur
Erstaufführung des „Christelflein“ von Hans Pfitzner
und des „Schatzgräber “ von Franz Schreker sind in
vollem Gange.

— Residenztheater. Zum 25. Male gelangt morgen
Mittwoch die so erfolgreiche Operette „Die Frau im
Hermelin“ zur Aufführung . In Vorbereitung ist als
Neuheit „Die Kaiserin“, Operette nach Franz von

Schönthan von J . Bramtner und A. Grünwald , Musik
von Leo Fall.

Das Neueste aus Wiesbaden
— Kurautofahrten . Die Fahrten der Linie nach

Langenschwalbach - Schlangenbad werden mit dem,
4. November eingestellt. Es finden dann nur noch die
Ausflüge der Kurverwaltung im geheizten Omnibus,
statt . _

Sent M’Anesa. Im Wintergarten trat am Freitagc.

^stnachrichten aus Wiesbaden.
^ Staatstheater.

pkr „Lohiengrin “ - Aufführung am Sonntag
Dihilein Müller - Rudolph  die „Elsa“ hier

, ?t«n Male mit vollem Erfolg . Ihre jugendlich-
C “ " 'dass es eine Lust war , der Künstlerin zu

'>(w? - Ganz besonders sei noch darauf hingpwiesen,
Sorgfalt sie ihr prächtiges Organ zu be-JV^ er Sorgfalt sie ihr prächtiges urgan zu oe-

^ersteht. Ihr Vortrag wies überall wohl-
^ €rte Wärme der Empfindung und reichschattierte

BACHARACH

PELZE
ERSTKLASSIG.
PREISWERT.

abend die Tänzerin Sent M’Ahesa in neun indischen
Tänzen vor einem den grossen Saal bis auf den letzten
Platz füllenden Publikum auf. Die Tänzerin brachte
unter Begleitung von Musik nach orientalischen Motiven
neun Tänze, von denen der „Tanz aus Belsazars Gast-
niahl“, die „Jaravi aus Stimmen der Völker“, der
„Maskentanz“ und „Beduinentanz“ am besten gefielen.
Der „weisse Pfau“ erregte besondere Aufmerksamkeit
wegen des originellen Kostüms, das ebenso wie die der
anderen Tänze nach den Angaben von Sent M’Ahesa
entworfen war . Die Tänzerin gab echte Kunst, die.
ausserordentlich reizvoll und ein hoher Genuss war.
Das Publikum dankte mit starkem Beifall.

wc. Vom neuen Landeshauptmann . Die Sitzung des,
Landesausschusses , in der die Amtseinführung des neuen.
Landeshauptmanns Stadtrat Dr . Wöll, sowie des Vor¬
sitzenden des Landesausschusses Bürgermeister Travers
vor sich geht , ist für den 11. November in Aussicht
genommen. Bibliothek.

— „Detektivgeschiehten “ (2. Teil ), Sondernummer de»
..Orchideengarten “, Phantastische Blätter , herausgegeben von
Karl Hans Strobl , 2. Jahrg ., Heft 16, Preis 2 M., Dreiländer¬
verlag , München , Leopoldstrasse 3. Das Heft bringt neben
dem Schluss von Hellers Detektivnovelle „Giulio Balbis Ver¬
schwinden “ eine spannende historische Detektivgeschichte
„Blood stiehlt die englische Krone “ von Guenther . Wieder
eine ganz neue , symbolisch und psychologisch vertiefte Form,
der Detektivgeschichte zeigt Leopold Plaichinger in seinen
beiden Artikeln „Aus dem Traumbuch eines Detektivs “ mit.
mehreren sehr klaren , ausdruckstarken Illustrationen von.
E . PI aiehinger -Colteilt _
Verantwortlicher Schriftleiter : W Mülle r , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasa «)
vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

L
Ausstellung „Der Niederrhein“.
Oj, EröffnungsvortragDr. Bagier.
% J^ gier ist ein begeisterter Apostel der neuen
Äh Zieht für sie in  seiner Zeitschrift „Feuer“ mit
J ihrif Und heisser Überzeugung zu Felde . Er hat
KixA1 hier im Kunstleben der Stadt rasch und

rum Vorkämpfer der jungen Stürmer und
Jemacht , er soll Gehilfe sein bei der nicht

S l̂ heit, das Wiesbadener Kunstleben zu refor-
! Boden vorzubereiten für die neue
Sg mittag trat er werbend auch bei der Er-

kr neuen Ausstellung im Museum  auf , er
€r  sagte , einige organisatorische Auf-

VVl ^ hen. Er sprach in kurzem gut orientieren-
*1“ ^l5age über die junge Künstlergruppe „Niedcr-

• sie im Gegensatz zu der Düsseldorfer Schule

fctOfV ,§ß|ep »»' Qs* .

i

Hail? ®®i, wie sie sich von Gegenständlichen in’ft WIC sie öivil » DU iMRVJJivu v . »

'A { abgekehrt und sich der konsequenten Be
SllKiob-fiimn 7ilfT.PWanfU habp . Oift Aufy

S.  vierzig Künstler umfasst, sei zu- ipVlIclrrpiQ Hpü  b

Subjektiven zugewandt habe. Die Aus-
. - ' - ' — dem

^  vereint , um den Gesichtskreis der jungen
,,'V j '°*uführen. Kurz skizzierte er das Wollen der

Gruppe auch ihrer Toten gedenkend,. . u eines
r B., der mit einer weiblichen Figur hier

ist. Er zeigte an einigen Bildern, wie die
«eisse Sehnsucht nach der Farbe, die andern
e Phantasie treibt.

kurzen Vortrage , der sich in vornehmer
v ^hvon jedem Versuch, ein Urteil den Zuhörern

aufzuoktroyieren , erfolgte eine Besichtigung der etwa
200 Bilder — die aber bei den meisten doch nur Kopf¬
schütteln erregten . Man erlauschte viel harte Worte
glatter Ablehnung , man hörte Verwunderung darüber,
dass man auf diesem Gebiete das Vordringen des
Bolschewismus so stark begünstige , dass man — der
alte Vorwurf — diese Kunstrichtung so auffallend an
dieser Stätte protegiere . J

Einen Saal hat man Paul Dahlen  und Rudolf
Miltner - Schönau  reserviert , den Wiesbadenern
Malern, die nichts mit den Übermodernen gemein haben.
Dahlen’ zeigt sich auch hier wieder von der stärksten
Seite, er ist der vornehm-ruhige geblieben . Seine Land¬
schaften atmen Poesie, glücklichen Frieden . Farblich
kräftig und wahr . Feinste liebevollste Arbeit zeigen die
Blumen-Stilleben, in denen es leuchtet und flammt. Man
liebt diese stillen Bilder, die Kinder eines ehrlichen
Naturfreundes und eines starken Künstlers . Miltner-
Schönau bringt Landschaften und Blumen. Er ist reifer
geworden , kühner und freier. Wuchtiger ist das alles
hingesetzt als früher . In inniger Zwiesprache mit der
Natur sind die Landschaften geschaffen, seine Augen
sind ihm da die besten Ratgeber. Eine gewisse , meist
nicht unangenehme Härte der Farbe lässt sie kraftvoll
erscheinen, sie sind immer tonschön , er meidet alles
weichliche, wo er, wie z. B. auf dem Bilde mit dem
Durchblick durch die bewachsene Mauer , lyrisch werden
will wirkt er gleich weniger wahr . Voller Farbenglut
ist das o-rosse Stilleben, die Blumen leben und atmen,
sie haben von ihrer Zartheit und Anmut in der Wieder¬
gabe nichts eingebüsst . _ W. M.-W.

Konzert.
In der sich fast überstürzenden Reihe der musikalischen

Veranstaltungen der letzten Woche verdient der
Lieder - Abend  der holländischen Sängerin Frau
Zegers de Beyl  am Samstag im Kasino in der.
Erinnerung festgehalten zu werden . Die Künstlerin
besitzt eine selten schöne Altstimme, die namentlich in
der Tiefe durch verschwenderische Tonfülle von dunkler
Färbung überrascht , aber auch in der mittleren und
höheren Stimmlage durch reizvolle Eindringlichkeit,
durch Frische und Schönheit besticht. Diese von einer
gütigen Natur gespendeten Gaben sind aufs Sorgfältigste
crepflegt. Alle die gesangstechnischen Dinge, wie Ton-
und Vokalbildung, Aussprache, Phrasierung , die be¬
strickende Anwendung der Kopfstimme etc. verraten
hohe künstlerische Kultur . Zu alledem gesellte sich im
Vortrag so viel musikalische Intelligenz , so seelenvoüe
Nachempfindung und packende Gestaltungskraft , dass
ihre Darbietungen sich auf bedeutender Höhe bewegten.
Namentlich in zartgestimmten Liedern, wie z. B. im
„Abendlied“ von Schumann, wusste sie einen unge¬
trübten Genuss zu bereiten. Das sorgfältig zusammen¬
gestellte Programm brachte zum Schluss eine Reihe
javanischer Volkslieder, die durch ihr eigenartiges
Kolorit lebhaft . interessierten . Am _Klavier waltete
Fräulein Magda Siemens (aus Berlin) anschmiegsam,
und zuverlässig ihres Amtes. Nur ein wenig leiser hätte
sie stellenweis begleiten dürfen. Das Publikum spendete
lebhaften Beifall.

Wechselstube im Reisebüro Rettenmayer.
Bureau de change chez Rettenmayer Kaiser Friedrich-Platz 2.

und Verkauf sämtlicher Geldsortcn

Ouvert
8 V2- 6 V2

Dimanche
11 - 1
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Ausflug mit dem Kurauio : lOUlir : Platte . 1.30 Uhr:
Saälbnrg , Homburg,

Nachmittags-Konzert.
*- 5 '/. Uhr , 538 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kiirorohaster.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

1, Ouvertüre zu »Mozart “ . - ■
2. Barcarole.
Z. Donau wehen, Walzer . . -
4. Duett und Finale aus »Martha“
5.. Miiitärmarsch . . • • • ■

Andante aus der G-dur-Sonate
7. Suite ägyptienne (4 Sätze) . ,

Suppe
Tschaikowskjr
Ivanoviet
v. Flotow
F. Schubert
Beethoven
Luigini

Abend-Konzert.
/ uhr . 539 . Abonnements-Konzert

Städtisches StiiroiHsiiasfeff1.
Leitung : Herr Hofrat Prof . « « SS inderstein.

1. Akademische Fest -Quverture . - 3oh. Brahms

2. a ) Gavottea. Bldomeneo“(Steiubach)
b) Menuett aus dem D-dur-

Divertissement . . . .
, c) „Ave verum'1 (aus der Suite

Mozartiaua von Tsebaikowsky) .
3. Zweite ungarische Rhapsodie . .
4. Erste Suite aus der Musik zu

ibsen ’s »Peer Gynt“ . . . .
») Morgenstimmung,
b) Äse ’s Tod,
c) Anitra ’s Tanz,
d) ln der Halle de* Bergkönig «.

5. Vorspiel zur Oper »Hie Meister¬
singer von Nürnberg ' . . . .

W. Ä. Mozart

Pr . Liszt

Edv. Grieg

E . Wagner.

Staats - Theater.
Dienstag , den 2. November.

8. Vorstellung . . Abonnement C.
üie toten Augen

Eine Bühnendichtung in 1 Akt von H . Heinz Evers und
Marc Henry.

Musik von E . d ’ A 1b e r t.
ln Szene gesetzt von Eduard Mebus.

Personen des Vorspiels:
Der Hirt . . . - ' Lu dw . Koffmanu
Der Schnitter . . fritz Mechler
Der Hirtenknabe . . • ■ : . - - • Kutb Wolffreira

Chor der Schnitter.

H . Mül'‘er'

Personen der Handlung:
Arcesius , Sondergesandter des römi¬

schen Senats in Jerusalem . . . .
Myrtocle , seine Gattin , eine Korintherin
Aurelius Galba , römischer Kitter , Haupt¬

mann , Freund des Arcesius . . . -
Arsinoe , Myrtocles Sklavin , Inselgriechin
Maria von Magdala . . . . . . .
Ktesiphar , ägyptischer Wunderarzt . .
Kebecca , jüdische Frau . . . . - ; •
Ruth , jüdische Frau . .
Esther , jüdische Frau.
Sarah , jüdische Frau.
Eine sieche Frau

&
Geerd Hotel

ctre*5
Christi»»

sä
Marta

Huth w r
Ade Jx>l^Em» y

%Z^

J udeu

Hans Schuk

Ein alter Jude . . • " ‘rtjisebe » ' " rt
Sklaven und Sklavinnen des Arcesius . J“ u n et» e

Musikalische Leitung : Professor Franz M, !1
Spielleitung : E . M e b u », - ®1

Anfang 7 Uhr.

Hans ov-
Fritz y
Ferdinft »» ..
PaUi
Guld0 nernb 8f!.

S»df

Mittwoch , 6% Uhr : „Zar und Zimmermmw 1'.
Donnerstag , 61& Uhr : „Cavalleria rusticana .

Aufgehobenes Abonnement . . p
Freitag , 7 Uhr : „Emilia Galotti “ . Abonncm **1
Samstag , 7 Uhr : „Rigolettp “. Abonnement
Sonntag , 4% Uhr : „Die Meistersinger von

gehobenes Abonnement.

^Oßiiepstai
Nachi

) . HERTZ

Ti
ii

*®H0hrun
Panda:

LANGGASSE Nr. 20

MÄNTEL • KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE
ELEGANTE MASS-ANFERT1GUNG

y.
Eintritt : 2
erheftchen (1

FERNRUF Nr. 365 a.  647S

Ausführung aller
bankmässigen Geschäfte

Annahme von Börsen-
Aufträgen,

DRESDNERBANK
Umwechslung

fremder Geldsorte 0-

Auszahlungen
auf Grund von n

Wilheimstrasse 34 Creditbriefenu.Circular J
S “SZ2 . » für - - . kehr , Hr 5308, 5902 , 5903 . 5604 . « r. BW«.

Äisebauerki
Kartenverkau
’Hsehvorbeste

V
ISAM

* * • • » * * # • • • • * *

Lederwaren
und

Kofferhaus
ßrosse Burgstr . 10

12 Schaufenster

Wegen Überfüliung des Lagers

25°oRabatl auf Bahnkolfej
M

INS SB
Lsitur

ir » « « «» « ! rai

0D
0
0G
G
ß
GD
G
0
G

Beckhardt , Kaufmann & Co.
Alleinige Verkaufs - Niederlage für Wiesbaden der Firma
NASSAUISCHE LEINEN- INDUSTRIE J . M. BAUM
Ecke Kirehgasse und Friedrichstrasse * Telefon Nr. 854

SE3E3E3Eae3Ö c,, ”̂ ri

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands fuf  j

Wäsche-Ausstattungen \
Anfertigung kompletter Braut-Ausstattungen in
eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

Unser Prinzip ist nur bewährte gute Qualitäten zu mäßigen Preisen zu führen.
ssress rUliSBI riiuzipj 101 hmi — » - - - ~ Ütl * t ^

Wir bitten um Beachtung unserer Schaufenster Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse und unserer Ausstellung in der Taunusstrasse nahe de« er ^

beliebte
Put Bert

.5 * Stein
iÄSSöRohll

HeMwte~p5giieiiii5iiäZ~BaggaaP"Ut^
8 PARE-BAB PARS-DIELE

im Parterre im 1. Stock

IM PABK-HOTEL
Wilhelmstrasse Nr. .36

[PARK-KONDITOREI PARK-CAFE
M im Parterre im I. Stock

732

lanfordere
in Hotels , Caf£s,

Wirtschaften stets das

Wiesbadaner Badeblatt.

Besidenz-Tbeater.
Direktor '. Norbert , Kapferer

Fernspreeber 49.
Dienstag , den 2 Nov . 19A '.

abend » 7 Uhr.
Die Schönste von Alien.

Operette in 3 Akten
von Georg Okonkowski.

Musik von Jean Gilbert,
Spielleitung : Oberspielleiter

Eduard Hätz.

Leitung
Tag

üfHp ’s 3<Ne» er
w- - 2H
Weiteres rt

i
*"> Kodrbn
grosse

^ >L 4 I» B;
gäsche,

: Alle BäderajhesMKaiser Friedrich - Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium
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Geerd **«* ,$ *
H. MüHer- lil1

atrd*
Christian ° j,,
Th Mülier
Lmy H,aa ^or-

LLxS-
£? fg ? .
Adele ^ierfc*Eromy *? h
Hans Schub,,
Fritz Mecb̂ yxv.rrlinaüü
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Hotel „ Prinz Nicolas“ff
Nicolasstrasse 29 31

Allabendlich von 1\  Uhr ab:
SCiinsfler - Konzert

Nähe Bahnhof * Telefon Nr. 251

Angenehmer Aufenthalt
Diners o Soupers

Qaü
WiegenÄ
1 Wut̂ ,‘'V

o » »*

Koär, & ■

a . ^

llUTiTH
UftOL 11.11Bml — /

1111
|jo ■ • o • ■ olillllll

^ «■ » Ml
W

hslung
eidsorten-

lungen
nd von .
Circularno^
5909-

^oiMierstag , den 4 . November 1920«
Nachmittags von 4 —6V * Uhr:

TANZ-TEE
im kleinen Konzertsaale.

Vorführung der neuesten Tänze:
Fandango * Tipsy-Step

u. Roufi-Roufi.
Eintritt : 20 Mk. (einschl. Tee und Gebäck).

herlieftehen (10 Karten unpersönlich) 155 Mk « einschl.
Garderobe.

^usehauerkarte (Galerie): 5 Mk « (ohne Tee),
Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause,
't'tsehvorbestellungen nur im Kurhausrestaurant .,

H

V Städtische Kurverwaltung.

Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telef. 598
Das erste , was in dieser Art

g-zeigt wird:

SriSinal-Stierkämpfe
ln Spanien.

Unter Mitwirkung des berühm¬
testen Toreros Spaniens :6aliO.

Ferner auf vielfachen Wunsch
Bruno Kästner

in

Artisten treue.
Schauspiel in 4 Akten.

Künstler Orchester.
Spielzeit : 3—10 Uhr.

Coiffeur Wilh.MülIer
Wiihelmsirasse 10

Hotel Metropole (früher Viktoria -Hotel)

Separate Salons für Herren u. Damen
Spezialität

Haare körbenu.bleichen, Schönheitspflege
Champoiag, Ondulation, lanicnre, Pedicnre.

/ Blumen -Haus
Tafelobst TafelobstPAUL WARKENTIN

1 Goldgasse1
ßiumen-Aussteliung, täglich das Neueste , verbunden
771 mit feiner Binderei.

.J

iBonbonnir̂el
| Fernruf 873 Wiesbaden GoIdgDSSß 41
L Leitung: Dir . Arno Blum

Ü3

APOLLO“99
Schwalbacherstr. 51, Tel. 829. WIESBADEN Direktion: Franck ABremond.

Sonn- und Feiertags
Matinde um 3 Uhr

Sonn- und Feiertags Vom 30 . Oktober bis 5 . November
Matinde um 3 Uhr Täglich

Fortwährender Eintritt von 4—11 Uhr. Um 8 Uhr : Grosse Repräsentation.

Die Fahrt in den Abgrund
Sensationeller Film in 4 Akten.

Neuer Erfolgt FATTY ALS DOKTOR Neuer Erfolg!
Komödie in 2 Akten.

Erste Torfulirnng des Aufnahmenm des grossen Foxtrott-Ronknrreni-Preistanzen.

Neu eröffnet .!
Abends 7V« Uhr:

Sensations-Gastspiel

in
@1Mm

Engelbert Hilde!
,öer  beliebte Vortragsmeister am Flügel.

Berlln ef flof-

!eph

t®

Vein -P 1
Prifll

Amencs"

S  u.Bert
|JN Stein
!Jiflssa Halüenberg

Ludwig Tittmann
Käthe Bausch
Gina Heppa

IS
sm
s
E

Nr - ^

t*

Woielß i. Etage!
k Leitung : Dir. Gustav Winter.

Täglich abends 8 Uhr:

m
El

P'L3azz»Band mASSLl hi
ßenekaiguDg fliessen die gesamten ®

8 tol!r er zu  öen intimen Kiinstlerspielen bis anl
k bneres restlos wohltätigen Zwecken zu 836 jaj

A ^ ZjSnZiZlZlLffZiLiiJiZiZffIiIV

Variete - Teil! GEORG REIFLAND
Der famos « Meis’er-Jongleur

Orchester WOLFF.

Yarietö - Teil!

Allerheiligen , Montag , den 1. November
um 3 Uhr

Orosse Matinee.
DANCING

1. Stock
BALL

Samstag , 30 . und Sonntag , 31. Oktober
um 9 Uhr:

THE ORIGINAL. P3CCA0ILLY FOUR
Direkt von London.

DANCING
I. Stock

BALL
Allabendlich Im

I
Um 7 Uhr im Erdgeschoss^Tanz-Diners

und Soupers Fester Preis : 35 Mark mit
THE ORIGINAL PICCADILLY FOUR

Um 7 Uhr im Erdgeschoss_ _ _ _m itrdgeS'
Tanz-Diners CAPUCINES RESTAURANT Tanz-Diners

and Sonpers

Saal vollständig renoviert.

English Buffet Telephon
833

Weber¬
gasse 23

Gemütlichste Weindiele — American Bar
Täglich 5 Uhr Tee . Erstklassiges Künstlerkonzert
Solide Preise . — Aii <renehmer Auienthalt.

Tel . 5953 SPLENDID
Bärenstrasse 6

5 tl h r - T ee — Vornehme Wein-
Bristol - Bodega

elegante Räume
Bes . Emma Peters.

Diel
Kapelle

Scharach-
Kempf

. u. BADHAUS SPIEGEL
Kodibrunncn Kranzplatz 10
osses , luftiges Badehaus

u. 10 Badekarten Mark 15.— u
®sche, Trinkkur und Einzel -Ruheraum.

ideraf‘J
5tS»

Palast -Hotel
V . *®sttwoch und Samstag

■CE - KONZERT

W

ilh «»• VOn * ® Ukp 806 M

^Wintergarten des Hotels. Jj

Mulla Bier - Restaurant
Grosse Künstler-Konzerte
Unter Leitung bekannter Kapellmeister.
Wein -Klause n Wein -Diele

Elegant ausgestattete Räume. Vorzügliche Küche. Weine orster Firmen

Rheinsauer Winzerstube
Telefon 15 WIESBADEN Bahnhofstr . 5
* Gut gepflegte Rhein- und Moselweine

Weinhandlung — Verkauf ausser dem Hause.

POTH -S
»i*

Hellbraune
Teckelhfindin,
auf den Namen „F:edy“ hörend,
am Samstag Abend entlaufen

Wiederbringer erhält hoh»
Belohnung in „Sanssouci“
Spiegelgasse 5. 838

C.W.WimlsGhiidu.Frau
Adelheidstr . 33

Telephon 6010
Einzelunterricht

zu jeder Tageszeit.
Le$ons particuliers ä tonte

heure du jour . 754

Eilboten grüneRadler
1710 Telefon 1710

übernehm , alle vork .Transporte
v. Koif.,Kisten , Gepäckstück , all.
Art von u. zur Bahn, sowie das
Fahrenv .Holz,Kohl.u.Koks.einz.
Möbelstücken u komp!.Umzüge
perFederrolle .Inh .Carl Ludwig,
Mittelste . 3 a.d. Langgasse.988

Walhalla-Lichtspiele.
Zwei hervorragende]
Erst -Aufführungen I
Pola Negri

Er. st Hofmann
E. v. Winterstein

in
Das

a rium.
ä einer

jungen Ehe
in 5 Akten.

Ossi Oswakta
Viktor Jansoa
Albert Faulig

in
Putsch-
liesel.

Spreewald-
Lustspiel

in 4 Akten.

Kinepbon-Theater
Taunusstrasse 1 Tel. 140

Erst - AuffOhrung 5
Der 2 . grosse

Bruno Kastner -Film:
Der Feuerreiter

Schauspiel in 5 Akten.
Paul Heidemann in seiaaw

neuesten Lustspielschlager :
Das Glücksschwein

S f iele Alte.
—— Anfang 4 Uhr. —

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3031
)ie Herrin der Welt.

V. Teil:
Öphir, die Stadt

der Vergangenheit.
Schauspiel in 6 Akten mit

Mia May u. Michael Bohnen.
Die da sterben, wenn sie lieben!-
Drama in 4 Akten mit

Wanda Treumann.
— Anfang 3 Uhr. -
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Tases -Fremdenliste
Nach de» Anmeldungen v«» SO, Oktober 1920.

Abt , Hr, , Köln
Ackermann ., Hr ., Gera
Adler , FrL , Amsterdam
Adler , Hr . Kfm ., Offenback
Amimer, Fr ., Reutlingen.
Ammer , Hr . Fabr ., Reutlingen.
Anders , Hr . Fabrikbes ., Kaiseraiautor*
Aquilma , Fr !., Paris
Arndt , Hr ., Schwalbach
Atkinson , Hr . Reut , m . Fr ., Köln
Atkinson , F „ Hr . m. Fr . u . Begt , Kdiu
AssenFeimer , Fr ., Kempten

iJanss , Hr . Fabr ., Biedenkopf
Barnet , Hr ., London .
Barnstorf , Hr . Getobes , m . Fr ., Hemecimi
Barth , Hr . Fabr ., Ludwigsburg
Baumarm , Hr . Kfm . m. Tochter,
Beck, Hr ., Hintermeilingen
Bender , Hr . Kfm ., Berlin
Berger , Hr ., Landau
Betzier , Hr . Kfm ., München
Riesel , Hr . Kfm . m. Fr -, Stettin

Grüner Wald
Rheinischer Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten
Vier Jahreszeiten,

Imperial 1
Heidelberger Hof

Hotel Wilhelms
Hotel Wilhelms.

Grüner Wald
Zwei Böcke

Europäischer Hof
Rose j

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Augenheilanstalt
Central -Hotel

Heidelberger Hof
Karlshof
Imperial 1 i

Bireanski , Hr . Lerutn ., Berlin
Blanken,hoven , Hr . Kfm ., Rauttage»
Bloch , Hr '. Kfm ., Strassburg
Bloch , Hr . Kfm ., Strassburg
Blum , Hr ., Paris
Booden , Hr . Kfm , m. Fr ., Fans
Bode , Hr . m . Ff ., Neu York
Bäcker , FrL , Hamburg '
Bokmann , Hr . .Direktor , Stockholm
Bonner , Hr ., Neunkirchen
von Bothe , Exzell ., Fr ., Fredersdorf
Brandstädter , Hr . Kfm . m. Fr ., Goldbach
Bring », Hr . Kfm ., Viersen
van den Brück , Hr . Kfm ., Wesel
Rrömme , Hr ., Frankfurt
Bücken , Hr . Kfm . m . Fr ., Köln
Bürg , FrL,
Cluthe , Hr . Reut ., .
Cöen , Hr . Architekt m . Fr ., Main»
Cohn -Horstatt , Hr . Kfm , m. Ft ., Bon»
Cremer , Hr . Kfm ., Köln
Darrelmano , Hr . Kfm .,
Becker , Hr . Kfm ., Nürnberg,
Degen , Hr . Kfm .,
Deutsch , Hr . Kfm . m . Fr ., ScFwemfuirt
Deutscher , Hr ., Stendal

Metropole -Monopol
Grüner Wald
Grüner Wald

Schwarzer Bock
Grüner Wald

Kaiserbadi
Rose

Kölnischer Hof
Bellevue

Hotel Bender
Vier Jahreszeiten

Taunus -Hotel
Grüner Wald

Hotel Berg
Wiesbadener Hof-

Grüner Wald
Zur Sonne

Schwarzer Bock
Hotel Hansa

Rose
Zur neuen Post-

Grüner Wald
Grüner Wald

Hot ei Vogel
Hessischer Hof

Hotel ' Hansa

Diehtaff , Hr , Kfm .-, m . Fr ., Berlin
BolUmaier , Hr ., Stuttgart-
Donath , Hr . Kfm ., Köln
Donath ', Hr . Notar -Dr . Jur -, Ottweder.
Ekström -, Hr . Direktor , öt -ocknoim
Eifler , Hr ., Dolgesheim
Eisete , Hr . Zahnarzt m, Farn ., Meta
Eikan , Hr . Fabr ., M .-Giadbaeh
Epstein , Hr . Kfm ., Fx-eiburg
Epstein , Hr . Kfm ., Brüssel
Einend , Hr . Fabrikdirektor , Düsseldorf
Eibe , Hr . m . Fr ., Neckar,gemünd
Etingher , Hr . Kfm ., Paris
Fahle , Hr . Student , Paris
Fetz , Hr . Apothekenbes . m . Fr ., Birkeureld

E
glito'

Grüner " j*
Grünet " jjt-

Villa UupM

EuropaHotel
Grünet

Vier
Grüner

Feuersänger , FrL , Berlin
Fiebig , Hr . Kfm . m . Fr ., Iserlohn
Meck , Hr ., Neunkirehen
Frankel , Hr . Kfm . m . Fr ., Berlin
Frankenthal , Hr , Kfm .,
Freundlich , Fr ., Kassel
Frickl , Hr . m . Fr,,
Friedimanu , Hr . Kfm .', Hamburg-
Fröhlich , Hr ., Mainz
Garang , Hr , Kfm ., Busendorf

Hotd « E»
Schwat *“ ..0

Grüner
Schwatr ^ ^ trGoldener

Grünet " ...- - Otlel
Zur

Zur Stadt
(Schluss in der nächsten Nummer.

Kfm. m. Fr -, Stet « » ' — “ ” '

SfflPLTZTSSIM ü S
Vornehmstes Cabaret , täglich abends TU  Uhr Auftreten erster Künstler.

Beste Ahendiftiterhaltung.

Musikal . Unterhaltung.

In den Räumen der I . Etage (Tpocadero)Marcel’s Jazz Band
Feh - nswürdigfeeit Wiesbaden **

amrm

Schalter
geöffnet

von
8—6 Uhr.

Bankkommandite CARL IC II © II & Co*
(Kommandite der Deuteehen Effecten - und Weonsc » Sank,

WlaiflZ _a>5^ Sifa». wilhsimstrassS 48 (Hotel Kaiserbad, Oafd Lehmanc)
Bahnhofstrasse 8. Telephon &H2» und 5889.

EÄ -tgÄL bankmäßigen Geschäfte , Umwechslnng fremder Geworfen Kreditbriefe.
B6 rsenausff 8 hrungen+ Change*

Siüodev

ouvertsf
8 " ä 6

laraaapaacao

„Sanssouci “'Q
0Vornehme Tee- u. Wein-Diele

Spiegelgasse5

So,
Ä
Q

Nähe des Kurhauses und Kochbrunnen.

Täglich 4 Uhr:

Tanz-Tee D
0
0
0
D
Q
Q
D
0

Ab 81/2 Uhr abends:
Täglich

Gastspiel
der beliebten

0
D
0
D
0
0
Q
0

ungarischen CymUl-KDpelle
Horvath loska.

D
0

^Wiesbaden

Tiassamr Tjof
>»M »"

Griffroom
ZßeaterÖesucfjern

desonders empfoßfen.

Offenes Hier.
785

Rhein . Theater - und Konz & ^ i9i
Kaiser-Friedrich-Plate2 Wiesbaden Te ® B f

Leitung : GUSTAV J

verbunden mit einem ^Tanz-Tournier
»7»_ _JL_ _ R# _ _ R»•■Mltilfl £ r._«
Boston -Konkurrenz • ^ te rS

Vortournier zur Austragung des Amateur
Titels für Süddeutschlana

PreisricMer: Das Publikum
1, Preis im Wert von 2000 Mk.,

.^
2. P rei -oö 0- ., if

lOOe ' Mk., 3. Preis im Wert von tr ltt\
Eintrittskarten zur Reunion: Saal 1® S d'gest* tt;

dunklen Anzug resp. Gesellscbaftsk . «
Balkon 5 Mk. (Anzug beliebig; ^ ^ pr»

Einschreibegebühr für das. Tanzpaar . ,atz  2
Rheinischen Konzertbüro Kaiser-Friedrich' rnolT1 iTien

Büro des Wintergartens entgegsng .
Vorverkauf im Rhein. Konze

Rhein . Theater - und Konzert -Bü ^o
Kaiser-Friedrieh-PIatz 2 Wiesbaden Telephon 2376.

D

Weinklause Nonnenhof.. . . . . . .
Das Avvembsr-

Velistacki-
Programm

Lsituug : GUSTAV J A C 0 H V.

voiwerslas.Sen4.«vv«Msr 1929.adenSs TU  Dhr
im Zivilkasino, Friedrichstrasse 22:

Br ahms -Abend

- «agw*at*a**,*5,**Z t/

'AUGUST HUMBROfa
FEINE MAASS - SCHNEID^

ln- und ausländische Stoffe Din

CO GIS
sämtliche

Erscheint täglici8
IiV? Uflspre‘I C einsd5
I « ‘ iüLg , für eine!
I 14.—j Mk . 5.-

mit der Tag
Schrif:

1. Li
lj. bf ° ig e  loGispc -sit

,l UQg muss der
borgen Donners

#u" Brahms-Aben
HiJY2VhTimK
ltJ5 der Pianist

Interesse kui
L nt es Programm
«r ^ bilden die 5

baldigste Karte:
vT" Walter Kirchl
i er ~Ab-end von Vi
'^ afd von Lied

' Moritz, Rege
Mit Richard

'tr  hat die Begk
^ Wilhelm Böls

,et5 über das Th
'x Natur mit Rü

>ch “. Die viel,
ihn nach n
Der Kartenv

Neues
Die Eintrittsk

Erhöhung erfal
(eti  zum einmal!
^ 2,50 M.

Der Kaufmä
liew 311 Handf
irkG*4öung einerI

WIESBADEN gp
710 Webergasse 14 Telep  ü

□□□□□□□□□ napo^ 1̂ _d
t—i o»Au n

Cornelius

CznrninoisKi
(Klavier ) .

Eintrittskarten zu 10, 8 , 6 u 4 Mark im Rhein.
Theater - u . KonzertbUro sowie in den Musikalien¬
handlungen FranzSchellenberg , Kirchgasse und

o□□□□□□
ü
o
□
□
□
o□□□

Haben Sie Interesse
der

an den Tagesveranstaltungeü u‘' _reine
und Kunstvewaltung, der Theater

lesen Sie das

„Wiesbadener Da
Es berichtet ausführb 0

da rü

s-> 0

A

Aus d

^nstnachrii

l '^ung einer i
dass die :

.'j-^ nken derar
'ÜM* Q Wirtscha‘ und vertrau
^ Reiehswirtsc
\r ^ *uss  erwäl
W ,ueuen Reichs
Vte Q ?, ? ' unterNicht mehl

die Parole s.
elkonzer

Winzei
^ e‘nische Weir

Marmor
kto^ ^igen Traul
'iw1.* aQ den *ä
r‘w® er  verschw

>W e Ocwand
ii,̂ geschaffen

am RI

Einzelne Nummer 50 Pfg. Sonntag ‘prernd®n1_ .«flioka flar nOll 51r,CfPWnmnienC^einzelne i\ uiiiiuci ju  i — . - prei " “
hauptliste der neu angekomniene . tt); >

Bezugspreis (einschl. M
Für das Jahr Mk. 35 —, lur a,K 3 ?J —, %
Mk. 10.50, für einen Monat - ^ . UJ
Selbstabholer, frei Haus M«-

Mk. 5.

□□□□□□□□DP DdO^

> Rhein- ui
to? Ndt reiche
^ «eimer Nuss:

vny. m>t frischei
Ht ^ieder  8kki

jvaren die
N fc? ü°d Garter
N die liebe
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